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versity of Wisconsin-Madison, USA.

Verloo, Mieke (2001): Another Velvet Revolution? 
Gender Mainstreaming and the Politics of Implementa-
tion, IVM Working Paper No. 5, Wien.

Weidenfeld, Werner (Hg.) (2002): Europa-Handbuch, 
Bonn.

Wichterich, Christa (2000a): Aus Erfahrung lernen: 
Gender Mainstreaming, in: NRO-Frauenforum Infobrief 
Nr. 2/2000, Stuttgart, S. 7-9.

Wichterich, Christa (2000b): Zur Transnationalisie-
rung von Frauenpolitik in der globalisierten UN-Arena. 
Strategische Verschwisterung und Suche nach Mitmacht 
in den 90iger Jahren, in: Heinrich-Böll-Stiftung/ Femi-
nistisches Institut in Kooperation mit Deutsche Gesell-

schaft für die Vereinten Nationen LV Berlin e.V. (DGVN) 
(Hg.): Die großen UN-Konferenzen der 90iger Jahre 
– eine frauenpolitische Bilanz. Dokumentation der Ver-
anstaltungsreihe, Sommer 2000, S. 8-30.

Woodward, Alison (2003): European Gender Main-
streaming: Promises and Pitfalls of Transformative Pol-
icy, in: Review of Policy Research 20, no. 1, S. 65-88.

Young, Brigitte (2005): Widersprüche zwischen der 
europäischen Makroökonomie und Gender Mainstrea-
ming. Unüberwindbare Widersprüche? In: Jünemann, 
Annette/ Klement, Carmen (Hg.) (2005): Die Gleich-
stellungspolitik in der Europäischen Union/ The Policy 
of Gender Equality in the European Union, Baden-Ba-
den, S. 27-45. [Schriftenreihe des Arbeitskreises Euro-
päische Integration e.V. Band 52]

Internetquellen
Informationsseite des Bundesministeriums für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend zum „Gender Budgeting“:  
http://www.bmfsfj.de/gm/gender-budgeting.html

Europäischer Rat, 23. und 24. März 2000 Lissabon, 
Schlussfolgerungen des Vorsitzes: http://www.eu-
roparl.eu.int/summits/lis1_de.htm

Nachrichtenseite der polnischen Frauenorganisati-
on NEWW: http://www.neww.org.pl/pl.php/news/
news/1.html?&nw=1921&re=4

Nachrichtenseite von Radio Prague: http://www.
radio.cz/en/article/75082

2. Fragen zum Text

8.1 Beschreiben Sie die verschiedenen Instrumente 
europäischer Gleichstellungspolitik!

8.2 Was sind die Vor- und Nachteile des Gender 
Mainstreaming Ansatzes?

8.3 Worin bestehen auf nationaler Ebene die größten 
Probleme im Hinblick auf die EU-Gleichstellungspoliti-
ken?

8.4 Wie lauten die Leitlinien der europäischen Arbeits-
markt- und Wirtschaftspolitik?
8.5 Wann und warum erfuhr die EU einen Schub in Rich-

http://www.bmfsfj.de/gm/gender-budgeting.html
http://www.europarl.eu.int/summits/lis1_de.htm
http://www.europarl.eu.int/summits/lis1_de.htm
http://www.neww.org.pl/pl.php/news/news/1.html?&nw=1921&re=4
http://www.neww.org.pl/pl.php/news/news/1.html?&nw=1921&re=4
http://www.radio.cz/en/article/75082
http://www.radio.cz/en/article/75082
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tung Gleichstellung?

8.6 Was beeinflusst die politische Partizipation von 
Frauen?

8.7 Wie gestaltet sich die Politische Partizipation von 
Frauen in den neuen Mitgliedsstaaten?

8.8 Wie ist der gleichstellungspolitische Gehalt des vor-
liegenden Verfassungsentwurfs zu bewerten?

8.9 Welche Effekte hatte die EU-Erweiterung auf die 
Gleichstellung in den neuen Ländern?

8.10 Welches sind die geschlechterpolitischen kulturel-
len und politischen Spezifika in Ungarn, in der Tsche-
chischen Republik und in Polen?

8.11 Wie wird die Frage der Integration in die EU inner-
halb der türkischen Frauenbewegungen diskutiert?

8.12 Wie könnte der Einfluss der europäischen Frauen-
bewegungen gestärkt werden?

8.13 Wie ist die zukünftige Entwicklung in Sachen 
Gleichstellung der EU einzuschätzen? Welche Aspekte/
Bereiche sollten besonders im Blick behalten werden?

3. Links

Bekämpfung von Gewalt gegen Kinder, Jugendliche und 
Frauen: Programm DAPHNE II (2004-2008)
http://europa.eu/scadplus/leg/de/lvb/l33299.htm

Council of Europe’s web site dedicated to equality bet-
ween women and men
http://www.coe.int/t/e/human_rights/equality/

Deutsche Website der Gemeinschaftsinitiative Equal
www.equal.de

Europäische Datenbank „Frauen in Führungspositionen“ 
www.db-decision.de
FAM Frauenakademie in München
www.frauenakademie.de

Genderkompetenzzentrum unter dem Dach des Zentrums 
für transdisziplinäre Geschlechterstudien der Humboldt 
Universität zu Berlin

www.genderkompetenz.info

Harriet Taylor Mill Institut für Ökonomie und Geschlech-
terforschung an der Fachhochschule für Wirtschaft in 
Berlin
www.harriet-taylor-mill.de

Inter-Parliamentary Union (IPU): Zahlen zur Verteilung 
der Geschlechter in Parlamenten
http://www.ipu.org/wmn-e/world.htm

KARAT Coalition. Regional Coalition of women’s NGOs in 
Central and Eastern Europe and the Commonwealth of 
Independent States
www.karat.org

Network on East-West-Women
www.neww.org.pl

Netzwerk feministische Arbeitsforschung
www.gendanetz.de

Seite des BMFSFJ zu Gender Mainstreaming
www.gender-mainstreaming.net

United Nations Development Fund for Women
www.unifem.org

Webseiten „Gleichstellung“ der Europäischen 
Kommission http://ec.europa.eu/employment_social/
gender_equality/index_de.html

Women in Development in Europe
www.wide-network.org

Zahlen zur politischen Partizipation von Frauen
www.onlinewomeninpolitics.org/statistics.htm
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